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Zukunftsbild 2036 
 
Bargen – so soll unsere Gemeinde in 20 Jahren sein 
 
Eingebettet in eine intakte Landschaft hat Bargen seinen dörflichen und 
landwirtschaftlich geprägten Charakter bewahrt. Die Bevölkerungszahl hat leicht 
zugenommen. Die naturnahen Lebensräume sind aufgewertet und die Vielfalt an Tier- 
und Pflanzenarten ist gross. Die Naherholungsgebiete sind erhalten und gepflegt. 
 
Die Wohn- und Lebensqualität in Bargen ist hoch. Die gute Anbindung an den 
öffentlichen Verkehr und das vielfältige Angebot der Vereine tragen massgeblich zur 
Attraktivität der Gemeinde bei. Bargen eignet sich aufgrund der hohen Sicherheit und 
der qualitativ guten Volksschule besonders als Wohnort für Familien. In Bargen steht 
für Angehörige aller Bevölkerungsschichten und jeden Alters ausreichend geeigneter 
Wohnraum zur Verfügung. Die gesamte Bevölkerung fühlt sich in der Gemeinde wohl. 
Ein Grossteil der Bevölkerung beteiligt sich am politischen Geschehen und engagiert 
sich für das Gemeinwohl.  
 
Zu den natürlichen Ressourcen wird in Bargen Sorge getragen. Die Wasser-, die 
Boden- und die Luftqualität sind hoch. Dank einer sinnvoll verdichteten Bauweise wird 
der Boden wohlüberlegt und sparsam genutzt. Der Energieverbrauch in Bargen ist 
durch das Engagement von Gemeinde, Industrie und Gewerbe sowie Privatpersonen 
optimiert. Öffentliche und private Gebäude sind energetisch saniert. Die Verwendung 
erneuerbarer Energieressourcen hat in der Gemeinde stark an Bedeutung gewonnen. 
 
Dank der guten Rahmenbedingungen und der partnerschaftlichen Beziehung 
zwischen Gemeinde und Unternehmen haben sich ortsansässige 
Landwirtschaftsbetriebe und KMU weiterentwickelt. Ehemalige landwirtschaftliche 
Liegenschaften sind saniert und werden als Wohn- und Arbeitsorte genutzt. Gemeinde 
und Unternehmen informieren sich gegenseitig regelmässig über aktuelle Themen.   
 
Mit den Gemeindefinanzen wird haushälterisch umgegangen. Die finanzielle Belastung 
der Bevölkerung durch die Gemeinde ist möglichst tief. Die kommunale Infrastruktur ist 
in ihrem Wert gut erhalten. Behörden und Verwaltung pflegen den Dialog mit der 
Bevölkerung und informieren sie regelmässig über das aktuelle Geschehen. 
 
Bargen ist eine eigenständige Gemeinde, die den Austausch mit den 
Nachbargemeinden fördert. Sie ist offen für die interkommunale und regionale 
Zusammenarbeit und nutzt vorhandene Synergien. 
 
 
Bargen, 12. Mai 2016                                                          Der Gemeinderat  
www.bargen-be.ch 
 

 

 


